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JETZT  
SPENDEN

Neues aus Ho
Dank der großzügigen Spende von Sternstunden e. V. konnten wir 
unser Kinderheim in Ho um einen Kindergarten und einen neuen 
kleinkindgerechten Spielplatz erweitern. Zusätzlich wurden neue 
Kinder- und Babybetten angeschafft und die Mauer um die Anlage 
erhöht. Nun können wir auch den Kleinsten ein sicheres Zuhause 
geben und sie altersgerecht fördern.

Auch im Kinderheim selbst waren nach all den Jahren einige 
Instandsetzungen nötig. Dank Ihrer zahlreichen Spenden, unter 
anderem im Rahmen unserer Weihnachtsspendenaktion, konnten 
wir für alle Kinder neue Metallbetten und Matratzen anschaffen, 
defekte Türen austauschen und dringend benötigte neue Küchen-
großgeräte kaufen.



neue Klinik für Praprababida
Praprababida liegt in der Central Region Ghanas und ist Heimat 
für rund 2.500 Menschen. Infrastruktur und Straßennetz sind 
praktisch nicht vorhanden. Im letzten Jahr konnten wir dort einen 
mechanisierten Brunnen bauen, um den Einwohnern den Zugang 
zu sauberem Trinkwasser zu ermöglichen.

Die nächste medizinische Einrichtung lag ca. 15 km entfernt. Für 
schwangere Frauen und kleine Kinder eine nicht zu bewältigende 
Distanz. Sie suchten die Klinik höchstens bei schweren Erkran-
kungen auf – sofern dies dann überhaupt noch möglich war.

Das hatte gravierende Auswirkungen auf die Sterblichkeit von 
Müttern und Neugeborenen, die in dieser Region ohnehin hoch 
ist. Da es an einer qualifizierten Aufklärung und Beratung zur 
Familienplanung fehlte, gab es viele Teenagerschwangerschaften.
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Situation vorher

Ein „Danke!“ an die Spender

Viele werdende und junge Mütter 
nehmen die Angebote der Klinik 

bereits in Anspruch.

Mit der neuen Outreach Klinik für Mütter- und  
Kindergesundheit möchten wir der hohen Mütter-  
und Kindersterblichkeit entgegenwirken.

Neben Vorsorgeuntersuchungen für Schwangere  
und Kinder, Impfkampagnen und Entbindungen  
finden dort auch regelmäßig Aufklärungskampagnen  
und Beratungen, z. B. zur Familienplanung, statt.

Kosten: 37.000 €



Jerome Evans

Ewusiejoe Attakrom vor der Erweiterung

Brunnen Ewusiejoe

Fundament Ewusiejoe



Mit der Hilfe eines  
langjährigen Freundes
Unser Förderer Jerome Evans, mit dessen großzügiger Unterstüt-
zung wir bereits mehrere Projekte umsetzen durften, hat in einer 
Spendenaktion gemeinsam mit Freunden und Familie in kürzester 
Zeit eine so hohe Summe gesammelt, dass wir damit gleich zwei 
Schulprojekte realisieren können.

Zum einen entsteht in Ewusiejoe Biakakrom in der Western Region 
ein neues Schulgebäude mit Toiletten und Brunnen für die Ewusiejoe 
Girls Junior High School.
Zum andern können wir nun eine weitere Junior High School 
in Attakrom, in der Bono Region, bereitstellen. Herr Evans hatte 
in Attakrom bereits 2018 mit uns einen Kindergarten und eine 
Grundschule gebaut. 
Die Schule hatte sich kürzlich wieder an uns gewandt: Da es dort 
bereits 66 Kinder gibt, die die Junior High School besuchen, für 
die es aber keinen verfügbaren Platz im Gebäude der Grundschule 
gibt, bat uns die Schule um eine Erweiterung der Räumlichkeiten. 
Zurzeit müssen diese Kinder noch unter einem notdürftigen 
Unterstand im Freien unterrichtet werden.

Die Bauarbeiten an den beiden Schulen haben bereits begonnen, 
sodass den Kindern die neuen Gebäude noch in diesem Jahr zur 
Verfügung stehen werden.

Kosten:  
Ewusiejoe Girls JHS: 86.500 €
Attakrom JHS: 49.300 € (Brunnen u. Toiletten  
stehen hier bereits zur Verfügung)



Unser Förderer, Jerome evans



Das erste Mal habe ich von Madamfo Ghana e.V.  
bzw. von Bettina Landgrafe in einer Stern TV Sendung 
im Jahr 2010 gehört. Der Beitrag hat mich emotional 
sehr berührt und ich hatte mir vorgenommen, dass 
ich eines Tages ein „eigenes“ Projekt mit der Hilfe von 
Madamfo Ghana umsetzen möchte. Im Jahr 2018 war  
es dann so weit und wir konnten mit der Hilfe von  
Frau Landgrafe und ihrem Team ein Schulprojekt in 
der Region Brong Ahafo in Ghana umsetzen. Zukünftig 
möchte ich die Organisation mit weiteren Mitteln und 
meinem Netzwerk unterstützen, sodass wir gemeinsam 
weitere Projekte umsetzen und damit das Leben der 
Kinder in Ghana nachhaltig verbessern können.

Jerome Evans



Wir sind überglücklich, mit der Reiner Meutsch Stiftung 
Fly & Help einen so engagierten Partner für die Realisierung 
weiterer Bildungsprojekte an unserer Seite zu haben. 
Gemeinsam mit Fly & Help konnten wir bisher bereits acht 
Schulprojekte umsetzen. Unser aktuelles Kooperationsprojekt 
in Akete möchten wir hier kurz vorstellen: 

Die Gemeinde von Akete, in der Bono Region, mit ca. 
3.500 Einwohnern verfügt über einen Schulkomplex mit  
Vorschule, Grundschule und Junior High School. Allerdings 
steht bisher nur den Junior High Schülern ein gemauertes 
Schulgebäude zur Verfügung. Vor- und Grundschüler 
sind in einer provisorischen Holzkonstruktion unter-
gebracht, die Regen, Staub und auch herumstreunende 
Tiere nicht aufhalten kann.
Es gibt weder Toiletten noch sauberes Trinkwasser, die 
hygienischen Bedingungen sind dementsprechend katas-
trophal. Krankheiten aufgrund der mangelnden Hygiene 
waren an der Tagesordnung.

Durch die Kooperation mit Fly & Help können wir hier 
den Bau eines neuen Schulblocks mit sechs Klassenzimmern 
angehen. Dazu kommen ein Toilettenhäuschen mit 
hygienischen Toiletten und Handwaschbecken und einer 
eigenen mechanisierten Wasserversorgung.

Neue Räume für  
Aketes ABC Schützen



So können wir gemeinsam mit Fly & Help eine angemessene  
Lernsituation für die Vor-und Grundschüler schaffen, Krankheiten 
und Fehlzeiten durch mangelnde Hygiene reduzieren und  
die Grundbildung in Akete verbessern.

Kosten: 81.200 €
Status: in der Durchführung

Neue Räume für  
Aketes ABC Schützen

Ähnlich wie hier in Dama Nkwanta  
sah es an allen Schulen aus.

Seikwa Brunnen

PC Raum/Bücherei ToamfomCherembo School

Brody

Dama Nkwanta

dodosuo



Wir säen Zukunft – machen Sie mit!
Seit Anfang der 1990er-Jahre hat Ghana 30 % seiner Wälder verloren. 
Dies hat schwerwiegende Folgen für die Natur und die Bevölkerung. 
Dürre und Verwüstung fressen sich immer weiter ins Land.  
Mehr und mehr Menschen verlieren ihre Lebensgrundlage. Armut 
und Verzweiflung treiben viele von ihnen aus ihrer Heimat:  
In die überfüllten Slums der Großstädte, in Ausbeutung und  
Abhängigkeit oder in die Arme extremistischer Paramilitärs.

Um diese verheerenden Konsequenzen zu stoppen, haben wir 2019 
ein nachhaltiges Langzeitprojekt ins Leben gerufen: die Wieder-
aufforstung der nördlichen Savannenzone von Ghana. 

50.000 neu gepflanzte Bäume sind in der ersten Phase des Projekts 
nötig, um eine realistische Hilfe zur Selbsthilfe zu ermöglichen. 
Gepaart mit einer aktiven Beteiligung der lokalen Bevölkerung:

Kinder, Jugendliche und Lehrer aus ausgewählten Schulen und 
deren Familien werden vom Pflanzen bis zur Pflege der Jungbäume 
einbezogen. 
Gemeinsam mit den Dorfgemeinschaften entwickeln wir Lösungen 
für Landwirtschaft und alternative Einkommensquellen. Dabei 
setzen wir besonders auf die Förderung von Mädchen und Frauen, 
die die Landflucht und Ausbeutung oft am härtesten trifft.



Zum aktuellen Zeitpunkt fehlen uns noch 30.000 €, um das 
Projekt auf eine nachhaltige, langfristige Grundlage stellen und 
den Menschen eine echte Bleibeperspektive geben zu können. 
Daher liegt uns die Unterstützung dieses Projektes besonders am 
Herzen.
Werden Sie Spendenpate unserer Frühlingsaktion und säen Sie 
mit uns Zukunft!

Mehr Information zur Aktion, zum Projekt und den Hintergründen 
finden Sie auf unserer Website!

Aus unserem Aktionsvideo



Aufgrund der globalen Pandemie mussten wir unseren Besuch  
in Hagen mehr als einmal verschieben. Am 27.04.2023 war es 
dann endlich wieder so weit: In der Kreissparkasse Hagen, die uns 
einmal mehr ihre Räumlichkeiten zur Verfügung stellte, berich-
tete Bettina Landgrafe von unserer laufenden Projektarbeit. Der 
Austausch mit langjährigen und neuen „Freunden Ghanas“, die 
unsere Arbeit erst möglich machen, ist eine Tradition, die wir sehr 
lieb gewonnen haben.
 
Diesmal gab es zudem einen runden Geburtstag (nach) zu feiern: 
Bereits seit über 20 Jahren leisten wir mit Ihrer Unterstützung 
Hilfe zur Selbsthilfe, wo sie am dringendsten benötigt wird. So 
konnten wir uns mit den Gästen auch über zahlreiche Meilenstei-
ne freuen, die wir gemeinsam erreicht haben.

Danke an alle, die dabei sein konnten für den interessanten Austausch.
Wir hoffen, wir konnten Ihnen an dem Abend unsere Arbeit ein
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Stück näherbringen. Sehr gefreut hat uns auch, dass Florian Weiss
vom ZDF uns bei dem Event besucht hat.
Unser Dank gilt natürlich auch allen Freunden Ghanas, die es diesmal 
nicht nach Hagen geschafft haben.
Über kommende Events halten wir Sie auf dem Laufenden.

Ein besonderes Dankeschön geht außerdem an das Gartencenter 
Mencke, das unser Bienenprojekt auch in diesem Jahr mit einem 
großzügigen Spendencheck unterstützt hat.



Projekt zur 
Rettung von 
Kindersklaven 
am Voltasee

1.200 Kinder 
2–12 JaHre
täglich im Schul-
speisungsprogramm

Unzähligen 
Menschen 
eine OP oder medizinische 
Behandlung ermöglicht
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Projekt zur Wieder- 
aufforstung der  
nördlichen Savannenzone

30.000 
Bäume gepflanzt

Mehr als 600
Jugendlichen / Studenten 
wurden Ausbildung bzw. 
Studium ermöglicht

WAS wir erreicht haben



1.000.000 
Menschen in Auf-
klärungskampagnen 
erreicht
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Maternity 
Programm 
Prävention 
von Krankheiten 
Versorgung von 
Schwangeren und 
Neugeborenen

Projekt zur 
Unterstützung  
der Trägerinnen 
des kumasi 
central market

133 Brunnen 
ca 400.000 Menschen 
mit sauberem
Trinkwasser versorgt

Projekt zur 
Unterstützung 
von körperlich- und 
oder geistig behinderten 
Kindern

Stand April 2023
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Speisungsprogramme
 ·  Mit 9 € ernähren Sie ein Schulkind für einen Monat.

Zukunft stiften
·  Mit 10 € im Monat werden Sie Farmpate für 10 qm  
 fruchtbares Ackerland.

Kinder in not
·  50 € im Monat helfen, ein Kind in
unserem Kinderheim zu versorgen und die laufenden
Kosten zu decken.

Auch einmalige Spenden können die Lebenssituation 
vieler Menschen signifikant verbessern.

bildung
·  Für rund 30 € können wir von lokalen Handwerkern  
 eine Schulbank fertigen lassen.

gesundheit
· Mit 400 € können wir ein ganzes Dorf medizinisch  
 schulen, in Familienplanung unterrichten und so das  
 Überleben von Müttern und Neugeborenen sichern. 
· Mit 35.000 € lässt sich bereits eine kleine Klinik 
realisieren.

Was Sie mit Ihrer Spende  
bewirken können



„Möchten Sie ein Großprojekt mit uns realisieren, wie z. B.  
eine Schule, einen Kindergarten oder eine Klinik? Dann 
sprechen Sie uns gern an. Wir erstellen gern einen konkreten 
Projektvorschlag für Sie.“ 

Natürlich gibt es noch viele weitere Projekte und Möglichkeiten, 
uns zu unterstützen. Ausführliche Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.madamfo-ghana.de

Folgen Sie uns auch auf Instagram: /madamfo_ghana
oder Facebook: /Madamfo.Ghana

Vielen Dank!

hygiene und wasser
· Mit 5.000 € realisieren wir einen manuellen Brunnen 
 und versorgen so bereits ein kleines  Dorf mit Trink- 
 wasser. 
· Mechanisierte Wasserversorgung für ein größeres 
 Dorf oder eine kleine Stadt kann ab ca. 8.000 €  
 realisiert werden.



Madamfo Ghana e.V.
Voerder Straße 139a
58135 Hagen
Tel.: +49 (0)2331 1278278
E-Mail: mail@madamfo-ghana.de
www.madamfo-ghana.de

Spendenkonto Deutschland 
Sparkasse an Volme und Ruhr 
Madamfo-Ghana e.V.
IBAN: DE77450500010101900090 
BIC: WELADE3HXXX

Do the right thing, at the right time.

Liebe Freunde und Förderer  
von Madamfo Ghana,  
eine Welt ohne Armut, in der jeder seine Grundbedürfnisse befriedigen 
und in Würde leben kann, ist seit jeher unsere Vision. 
Unser fester Glaube daran, dass diese Version wahr werden kann, treibt 
uns an und motiviert uns immer wieder aufs Neue.  
Wenn wir ein Kind aus der Sklaverei befreien, den Säugling einer verzwei-
felten, mittellosen Mutter retten oder einer ganzen Dorfgemeinschaft 
eine Zukunftsperspektive in der Heimat schaffen können, macht uns das 
immer wieder stolz und glücklich. 
Ihre Unterstützung bedeutet uns die Welt, denn ohne Sie wäre all das 
nicht möglich. 
Nur durch Menschen, die sich selbstlos für andere einsetzen und diese Pro-
jekte unterstützen, kommen wir der Verwirklichung unserer Vision näher. 
Daher ein DANKE von ganzem Herzen, von unserem gesamten Team, 
stellvertretend für alle, denen wir schon helfen konnten. 

Helfen Sie uns zu helfen!

Mit besten Grüßen


